
10. Tagung der III. Landessynode                                                                    Drucksachen-Nr. 4/2 B 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
vom 19. bis 21. November 2025 in Erfurt 
 
 
 
Beschluss zu TOP 4 – Bericht aus dem Diakonischen Werk 
 
 
Die Landessynode hat am 21. November 2025 beschlossen:  
 
1. Die Landessynode dankt für den Bericht der Diakonie Mitteldeutschland. Er ist eine wichtige Quelle 

der Information über das diakonische Wirken unserer Kirche. Der Bericht ist eine Aufforderung zum 
gemeinsamen Handeln von Kirchenkreisen, Kirchengemeinden und diakonischen Trägern in die Ge-
sellschaft hinein. 
 

2. Die Landessynode sieht mit Sorge, wenn von politischen Akteuren notwendige Ausgabensteigerun-
gen in wichtigen sozialen Handlungsfeldern, wie z. B. in der Kinder- und Jugendhilfe, als unzulässige 
Belastung deklariert werden. Die soziale Sicherheit stellt eine wichtige Basis für den Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft dar, die nicht in Frage gestellt werden darf. 
 

3. Die Landessynode sieht mit Sorge den Existenzdruck in verschiedenen diakonischen Handlungsfel-
dern wie z. B. die schwierige Situation in den Kindertagesstätten. Sie fordert Kirchenkreise und die 
Träger vor Ort auf, sich insbesondere durch aktive Lobbyarbeit (z. B. Jugendhilfeausschüsse) in den 
Landkreisen und Kommunen für subsidiäre Trägerschaften einzusetzen.  
 

4. Die Landessynode versteht das Fundraisingprojekt als beispielhaftes gemeinsames Wirken von Dia-
konie und Kirche, das ständig weiterzuentwickeln ist. Eine Evaluation des Projekts soll der Landes-
synode 2028 vorgelegt werden.  
Die Kirchenkreise und Gemeinden werden aufgefordert, dies als Vorbild für das gemeinsame Wirken 
auf allen Ebenen zu sehen. 

 


